
14 Jahre lang war er schmal
und hochkant – höchste Zeit
für was Neues: Der Prospekt
von freizeitfieber ist eine Zei-
tung geworden: „flash!“ und
kommt jetzt sogar drei Mal
im Jahr. Denn „flash!“ ist viel
mehr als ein Prospekt. Die
Hauptausgabe kommt zu
Weihnachten, mit allen Frei-
zeiten und Reisen. So wie
diese hier. Rund um Ostern
gibt’s dann die zweite Aus-
gabe: sie hat aktuelle Nach-
richten, Infos über zusätzli-
che Angebote und eine
Aufstellung, bei welchen
Freizeiten noch Plätze frei
sind. Und in der Ausgabe im

Herbst wird dann viel Raum
sein für Eure Berichte von
den Freizeiten, für Fotos und
die ersten Ausblicke auf das
nächste Jahr. 

14 Jahre ist auch das beste
Alter, um bei einer Jugend-
freizeit mitzumachen. Um
neue Länder zu entdecken,
Abenteuer zu erleben und
neue Freundinnen und
Freunde kennen zu lernen.
Herzlich willkommen bei
freizeitfieber! Denn hier
haben wir ein buntes Ange-
bot für Dich – auch wenn Du
noch nicht 14 oder schon 16,
18 oder 20 bist. In diesem

Jahr gibt es ein Camp in
Ungarn, Radtouren durch
Dänemark und auf den Spu-
ren des Filmhelden Martin
Luther. Und ob nach Italien
ins Kloster, nach Irland auf
die grüne Wiese, nach Spa-
nien in die Sonne oder in die
USA zu einem riesigen
Jugendtreffen: Du hast die
Wahl. 

14 + 8 Angebote warten auf
Dich. Und dann im Herbst
das große Nachtreffen beim
Jugendfestival mit der frei-
zeitfieber PoolParty. Für
einen wunderbaren Sommer
unterwegs mit Gott.

Prallvoll:
Fahrten für Kinder
und Familien
Seite 2:

Holland
Luckenwalde
Radevormwald
Tannenhof
Tharandter Wald
Weigersdorf

Fahrten für
Jugendliche
Seite 4–5:

Deutschland
England
Frankreich
Irland
Italien
Spanien
USA

Fahrten für junge
Erwachsene
Seite 7:

Österreich
Irland
Italien
Vereinigte
arabische Emirate

freizeitfieber-Infos:
Seite 3, 6 und 8!

Allgemeine
Reisebedingungen
Verbesserter Versi-
cherungsschutz

freizeitfieber-
Anmeldung:
Seite 8!

freizeitfieber

flash!2004
1/04 · Alle Fahrten in 2004
für Kinder, Jugendliche, 
junge Erwachsene und Familien
mit freizeitfieber im

Jugendwerk der Selbständigen
Evangelisch-Lutherischen Kirche

freizeitfieber für die Schule
10.000 Stück haben wir von
„flash!“ gedruckt. Das sind
mehr als drei Mal so viele
Exemplare, als es bisher vom
freizeitfieber-Prospekt gab.
Warum? Weil wir möchten,
dass noch mehr Leute die
Freizeiten und Reisen von
freizeitfieber kennen lernen.
Und sich einladen lassen,
mitzufahren. Das funktio-
niert natürlich nur, wenn die
neue freizeitfieber-Zeitung
möglichst weit verteilt wird.
Und nicht nur in der eigenen
Kirchengemeinde auf dem
Büchertisch liegt. Und dafür

brauchen wir Dich! Wo Du
„flash!“ auslegen könntest?
Überall da, wo Kinder und
Jugendliche sind: in der
Schule, im Kindergarten, im
Jugendclub, im Internetcafé
oder beim Elterntreff. Wir
schicken Dir gerne genügend
Zeitungen zu – kostenlos
natürlich. 
Schreib einfach wie viel Du
brauchst an 
freizeitfieber, Bergstraße 17,
34576 Homberg
oder schick ‘ne Mail an 
ichwillflash@
freizeitfieber.de

Noch mehr Schutz:
Jetzt auch Haftpflichtversicherung inklusive
Sicherheit wurde bei freizeit-
fieber schon immer groß
geschrieben. So werden zum
Beispiel nur geschulte Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
eingesetzt. In jedem Team ist
mindestens ein Rettungs-
schwimmer und jemand mit
Erste-Hilfe-Ausbildung da-
bei. Aber auch die Sicherheit
im Straßenverkehr ist uns
wichtig: Wenn bei einer Frei-
zeit die gemeinsame Anreise
dazu gehört, werden keine
selbstgefahrenen „Bullies“
eingesetzt, sondern nur rich-
tige Reisebusse von ausge-
wählten Firmen mit profes-
sionellen Fahrern.

Für den Fall, dass doch ein-
mal etwas passiert, sind alle
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit einem umfang-
reichen Versicherungspaket
abgesichert. Dazu gehört
jetzt ganz neu auch eine
Haftpflichtversicherung. So-
fern keine private Haft-
pflichtversicherung besteht
übernimmt sie alle Schäden,
die Teilnehmer auf einer
Freizeit verursachen. Das
können beschädigte Betten
im Freizeithaus, ein herun-
tergeworfener Walkman
oder die klassische zerbors-
tene Fensterscheibe sein.
Dabei ist es egal, ob der

Geschädigte zur eigenen
Gruppe gehört oder nicht.
Natürlich gilt die Haftpflicht-
versicherung auch für alle
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. 
Neben der Haftpflichtversi-
cherung sind alle Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer an
freizeitfieber-Freizeiten un-
fallversichert und haben
Schutz durch eine Auslands-
reise-Krankenversicherung,
die notfalls auch einen
Ambulanzflug einschließt.
Weitere Versicherungen
können abgeschlossen wer-
den bei www.freizeit-
fieber.de/versicherungen

freizeitfieber® 

ist das Jugendreisenetz-
werk der Selbständigen
Evangelisch-Lutherischen
Kirche (SELK). 

freizeitfieber bietet Reisen
und Freizeiten für Kinder,
Jugendliche, junge Erwach-
sene und Familien an. Ver-
anstaltet werden sie von
Gemeinden und Kirchen-
bezirken der SELK. Alle Ver-
anstalter verpflichten sich
dazu, umfangreiche Quali-
täts- und Sicherheitsstan-
dards einzuhalten. Freizei-
ten von freizeitfieber sind
Gruppenreisen: gemeinsam
verlebte Ferien mit vielen
Erlebnissen und Abenteu-
ern, aber auch Zeit für
Gespräche und zum Nach-
denken „ ... unterwegs mit
Gott“.



unterwegs mit Gott:

freizeitfieber®

2 Kinder
Anmeldecoupon auf Seite 8 oder online: www.freizeitfieber.de

Die
Übersicht:
Integrative Kinder Sing-
und Spielfreizeit
02.-09.04. 2004

Zielort:
Jugendbildungsstätte
Radevormwald

Thema:
Gedanken um das Kreuz

Altersgruppe:
7–12 Jahre

Teilnehmer:
25 (davon 5 Kinder mit
Behinderung)

Abfahrtsort:
eigene Anreise

Leistungen:
7 Übernachtungen in der
Jugendbildungsstätte
Radevormwald mit Voll-
verpflegung, behinder-
tengerechte Ausstat-
tung, Eintritte

Preise:
7–11 Jahre 180,00 €
ab 12 Jahre 200,00 €

Luckenwalde
13.–18.04. 2004

Zielort:
Luckenwalde

Thema:
Brunnquell aller Gnaden

Altersgruppe:
8–16 Jahre

Teilnehmer:
mind. 5 / max. 20

Abfahrtsort:
eigene Anreise

Leistungen:
5 Übernachtungen auf
ISO-Matten im Gemein-
dehaus, WC + Dusche,
Vollverpflegung,
Programmgestaltung,
Abholung vom Bahnhof

Preis: 50,00 €

Holland 2004
23.07.-06.08.2004

Zielort:
Noorden / Niederlande

Thema:
„Hilfe, lieber Gott ....!“

Altersgruppe:
10-14

Teilnehmer:
mind. 40 / max. 50

Abfahrtsort:
Rödinghausen-Schwen-
ningdorf

Leistungen:
Fahrt im Reisebus, Fahr-
radtransfer, Unterkunft,
Eintrittsgelder, Vollver-
pflegung

Preis: 315,00 €

Die kuhle und saustarke
Mistfreizeit
26.07.–06.08. 2004

Zielort:
Tannenhof,
Allendorf/Lumda

Thema:
Wasser und Brot

Altersgruppe:
9–13

Teilnehmer:
mind. 20 / max. 26

Abfahrtsort:
eigene Anreise

Leistungen:
11 Übernachtungen in 4-
und 6-Bettzimmern, Voll-
verpflegung (Fleisch und
Gemüse aus eigener biolo-
gischer Erzeugung), fachli-
che Anleitung der land-
wirtschaftlichen Arbeiten
sowie der Milchverarbei-
tung, Spiel und Spaß auf
dem Hof

Preis: 215,00 €

Weigersdorfer Teenyrüste
02.–08.08. 2004

Zielort:
Weigersdorf

Thema:
Geschichten aus dem Alten
Testament

Altersgruppe:
10–14 Jahre

Teilnehmer:
mind. 15 / max. 20

Abfahrtsort:

eigene Anreise

Leistungen:
6 Übernachtungen im Frei-
zeitheim, Vollverpflegung,
Ausflüge in die Umgebung

Preis: 99,00 €

Weigersdorfer Kinderrüste
09.–15.08. 2004

Zielort:
Weigersdorf

Thema:
Stark und schwach mit
Petrus

Altersgruppe:
7–11

Teilnehmer
25

Abfahrtsort:
eigene Anreise

Leistungen:
Übernachtung, Programm,
Vollverpflegung bei SV der
Gruppe

Preis: 85,00 €

Weigersdorfer
Teenyrüste
vom 2. bis 8. August
Auf nach Weigersdorf zur
altbewährten Teenyrüste!

Wir wollen alle Möglichkei-
ten nutzen, die uns das tolle
Gemeindezentrum und die
Umgebung bieten: Spielen,
Sport und Spaß, Ausflüge in
die Umgebung, Morgen- und
Abendandachten in der Kir-
che und Bibelarbeiten zum
Thema: „Geschichten aus
dem Alten Testament“.

Wir freuen uns auf euch!
Zum Leiterteam gehören:
Pfarrer Dr. Armin Wenz und
Pfarrer Hans Heinrich Heine
Kontaktperson für Infos:
Pfarrer Dr. Armin Wenz
(0 35 81) 41 28 61
E-Mail: weigteeny2004@
freizeitfieber.de

Weigersdorfer Kinderrüste
vom 9. bis 15. August

In einer kleinen Kreisstadt
nahe Berlin, umgeben von
Wäldern und Seen, steht das
Gemeindehaus der Ev.-Luth.
Kirchengemeinde Lucken-
walde. Dort werden uns vier
Räume und ein kleiner Gar-
ten zur Verfügung stehen.
Unter anderem werden wir
schwimmen, singen, radeln,
nachtwandern und vieles
andere tun, was Spaß macht.
Daneben wollen wir uns in
Arbeitsgruppen mit bibli-
schen Berichten rund ums

„Wasser” beschäftigen, um
zu entdecken, wie Gott uns
Menschen führt und uns
Gutes gibt. In den täglichen
Andachten werden wir viel
singen und beten, aber auch
das in den Arbeitsgruppen
Erlernte vertiefen. Ein Got-
tesdienst wird den abschlie-
ßenden Höhepunkt bilden.
Kontaktperson für Infos:
Pfarrer Jens Wittenberg
(0 33 71) 62 13 96
E-Mail: luckenwalde2004@
freizeitfieber.de

Sich stark fühlen, aber dann
doch ganz schwach sein,
und trotz allem geliebt von
Jesus – das ist Petrus. Petrus
– das Vorbild, der Gleich-
gesinnte, das schlechte Bei-
spiel. In spannende Aben-
teuer hat er sich begeben,
ausgesprochen, was andere
nur gedacht haben und auch
manche Niederlage hinneh-
men müssen. 
Wie bei den Weigersdorfer
Kinderrüsten üblich, wollen
wir in dieses Leben einstei-

gen, und es von früh bis
abends, von Kopf bis Fuß
hautnah miterleben. Ge-
meindehaus, Kirche und Um-
gebung werden zu Schau-
plätzen des Lebens Petrus‘.
Wasser, Felsen und ein
gewisses Federvieh werden
eine Rolle spielen. Und du –
wenn du mit dabei bist!
Kontaktperson für Infos:
Sebastian Hänel
(03 59 32) 3 58 24 / 3 16 71
E-Mail: weigkinder2004@
freizeitfieber.de

Luckenwalde 2004
vom 13. bis 18. April

Es hat sich bewährt, unser
Freizeitkonzept bestehend
aus Integration, Musik,
Gemeinschaft und Spaß! Die
Fortsetzung in diesem Jahr
ist deshalb eine logische
Folge!

Darum möchten wir mit
euch, Kinder mit und ohne
Behinderung im Alter von
7–12 Jahren, erneut in eine
Freizeit starten.
Neben den Proben für den
Karfreitagsgottesdienst, den
wir mit euch musikalisch
gestalten wollen, gibt es jede
Menge Programm: Basteln,
Toben, Spielen, die Gegend
erkunden, Ausflüge machen
und vieles mehr.
Unser Leitungsteam besteht

u.a. aus Heil- und Sozialpä-
dagogen, Studenten aus
dem pädagogischen Bereich
und einer Ärztin, so dass wir
aufgrund beruflicher und
ehrenamtlicher Tätigkeit
zahlreiche Erfahrungen in
der Arbeit mit Kindern mit
und ohne Behinderung
gesammelt haben.
Zum Leitungsteam gehören:
Jan Schneider, Katrin Schnei-
der, Mareike Schneider, Bir-
git Schneider, Matthias Krü-
ger, Christoph Bensch und
Christine Dreier

Kontaktperson für Infos:
Jan Schneider
(0 61 51) 2 78 81 56, 
E-Mail: kisispiel2004@
freizeitfieber.de

Integrative Kinder Sing-
und Spielfreizeit
vom 2. bis 9. April

Übersicht:
Familiensingewoche
12.–18.07. 2004

Zielort:
Tharandt, Herberge am
Tharandter Wald

Thema:
Im Spagat zwischen
Familie und Kirchge-
meinde

Altersgruppe:
0 bis .....

Teilnehmer
mind. 30 / max. 66

Abfahrtsort:
eigene Anreise

Leistungen:
6 Übernachtungen,
Vollverpflegung und
Programmgestaltung 

Preise:
Kinder 0-2 J.: 20,00 €
Kinder 3-10 J.: 60,00 €
Kinder: 11-18 J. 90,00 €
Erwachsene: 150,00 €
Ermäßigung auf Anfrage!

Familien
Familien-Singewoche
vom 12. bis 18. Juli
Diese Familiensingewoche
müsste eigentlich „Singewo-
che auch für Familien” hei-
ßen, denn es kann jeder
kommen und mitsingen ob
alleinstehend oder mit Kind
und Kegel. Für die Betreu-
ung der Kinder während der
Probenzeiten wird gesorgt.
Neben dem Singen geistli-
cher Chorwerke bietet der
Tharandter Wald ideale
Erholungsbedingungen. Er
wird als „schönster Wald
Sachsens“ gepriesen und lädt
zu ausgiebigen Wanderun-
gen, aber auch einfach zum
Durchatmen ein. Auf dem
Herbergsgelände an der
„wilden Weißeritz“ finden
sich neben einem Grillplatz
auch ein Bolzplatz, Tischten-
nisplatten und ein Kreativ-
raum. Bademöglichkeiten
finden sich in der Nähe.
Auch wenn diese Singewo-

che ein Stück aus dem Alltag
herausführt, so sollen Pro-
blemfelder im Leben zwi-
schen Familie und Kirchenge-
meinde aufgegriffen und
Perspektiven erarbeitet wer-
den. Die Gemeinde als zwei-
tes Zuhause wird auch die
Auswahl der Musikstücke
bestimmen. „Wie lieb sind
mir deine Wohnungen, Herr
Zebaoth“ – So beginnt Psalm
84 mit seinem Lobgesang auf
die schönen Gottesdienste
im Hause des Herrn. Musika-
lisches Ziel soll die Gestal-
tung eines geistlichen Kon-
zertes und die des
Gottesdienstes am Sonntag
in der Petri-Kirche in Dresden
sein.
Kontaktperson für Infos:
Pfarrer Michael Otto
(0 35 61) 43 16 32
E-Mail: fasiwoche2004@
freizeitfieber.de

Holland 2004
vom 23. Juli bis 6. August
Mitten im „grünen Herzen
von Holland“ liegt der kleine
Ort Noorden. Auf einem für
die Unterbringung von Grup-
pen umgebauten Teil eines
Bauernhofes wollen wir mit
euch zwei fröhliche Wochen
verbringen. Neben großen
Gruppenräumen stehen uns
ein Kinderspielplatz und eine
große Wiese zum Spielen zur
Verfügung.
Wir möchten mit euch Aus-
flüge mit dem (möglichst
eigenen) Fahrrad in die
Umgebung machen, auf dem
„Nieuwkooper See“ paddeln
oder rudern, und auf einer
Bootsführung das Natur-
schutz- und Erholungsgebiet

„Nieuwkooper See“ mit ei-
ner artenreichen Vogel- und
Pflanzenwelt erkunden. Im
Nachbarort befindet sich
außerdem ein Freizeit-Hal-
lenbad, das wir bei jedem
Wetter besuchen können.
Thematisch wollen wir uns
an mehreren Tagen mit
unserem Thema „Hilfe, lie-
ber Gott...!“ beschäftigen.
In den täglichen Andachten
und darüber hinaus werden
wir viel singen und Musik
machen.
Kontaktperson für Infos:
Oliver Knefel
(0 57 44) 51 12 23
E-Mail: holland2004@
freizeitfieber.de

Die kuhle und saustarke Mistfreizeit
vom 26. Juli bis 6. August

Auf zum Tannenhof! Kühe,
Kälber, Säue, Ferkel, Katzen,
Hühner und Hasen warten
schon darauf, mit Euch den
Sommer zu verbringen. Sie
bestimmen unseren Tages-
ablauf, denn die Tiere wol-
len versorgt werden: Kühe
melken, Kälber auf die
Weide führen, Schweine
misten, Hühnereier sam-
meln, Hasen streicheln, Kat-
zen füttern, die Sau hüten,
Heu einfahren...
Und natürlich machen wir
selbst Käse und Butter,

kochen, backen Brot, wühlen
im Garten, ernten Tomaten
und Gemüse, sitzen am
Lagerfeuer, bruzzeln Stock-
brot, trinken Milch, über-
nachten unterm Sternenhim-
mel, singen, spielen,
schwimmen, beginnen und
beenden den Tag mit einer
Andacht. In diesem Jahr wol-
len wir uns mit „Wasser und
Brot” beschäftigen.

Der Schulbauernhof Tannen-
hof liegt inmitten der eige-
nen Felder und Wiesen in

einsamer Lage und gehört zu
Allendorf / Lumda.

Es freuen sich auf Euch der
bauernhoferprobte Pfarrer
Michael Hüstebeck, die
„Bauersleute” Luise und
Goetz Hoffmann und alle
Helferinnen und Helfer.

Kontaktperson für Infos:
Luise und Goetz Hoffmann
(0 64 07) 90 59 01
E-Mail: tannenhof2004@
freizeitfieber.de



2 x SELK DC Diakonie Camp
Für Leute, die mitmachen wollen!
DC - gemeinsam Aufgaben
anpacken – unterschiedlichste
Gaben und Fähigkeiten einset-
zen – etwas tun, was anderen
Menschen Hilfe bringt.
DC - ein Freizeit-
Programm erleben und etwas
geboten bekommen: Ausflüge,
Unternehmungen, Feste,
Begegnungen. DC – gemeinsa-
mes geistliches Leben: Andach-
ten, Gottesdienste, Gesprächs-
runden zu biblischen Texten.
Das Besondere an DC : Junge
Leute aus anderen Ländern
kennen lernen! Denn zu SELK
DC werden Jugendliche bzw.
Erwachsene aus Amerika und
Polen eingeladen. 
Umgangssprache: Englisch –
gemixt mit deutschen und pol-
nischen Brocken!!
(„So viel Englisch wie beim DC
habe ich auf meiner teuren
Sprachreise nicht gelernt!“ –
Zitat DC 2003)

DC 1: vom 28. Juni bis 12. Juli 
– für Jugendliche ab 16
– in Cottbus und Döbbrick
1. Woche: Gemeinsame Vorbe-
reitung eines Ferienangebots
für Kinder.
2. Woche: Durchführung des
Ferienangebotes als Element
der missionarischen Arbeit in
Cottbus und Döbbrick
Und garantiert: Wir werden
einfach viel Spaß miteinander
haben!
Übernachtet wird auf dem
Matratzenlager im Cottbuser
Gemeindehaus. 
Die An- und Abreise organisiert
jeder selber.
Unternehmungen:
Großsee, Spreewald, Volley-
ball, Fahrradfahren, Inliner
fahren, Kino, ... bis in die tiefe 

Nacht zusammensitzen ... Dane-
ben gibt es Reisetage: Berlin,
Dresden, Grünberg (Polen) sind
geplante Ziele.
Leistungen: Vollverpflegung an
allen Tagen, Übernachtung auf
Matratzenlager im Cottbuser
Gemeindehaus, Programm und
Ausflüge wie beschrieben.
Leitung: Hinrich Müller, Holger
Thomas und Team.

DC 2: vom 17. bis 31. Juli
Das besondere Experiment:
– Gemeinsamer AktivUrlaub für

Jugendliche ab 17 und
Erwachsene! 

(Ort steht noch nicht endgültig
fest)
1. Woche: Mitarbeit auf einer
Kirchenbaustelle irgendwo im
Osten Deutschlands; Unter-
schiedliche Arbeitszeiten je nach 
Beiprogramm; Spaß und Spiel in 
der Gruppe; Übernachtung – je
nach Alter in Privatquartieren -
bzw. auf Matratzenlager.
2. Woche: Deutschlandreise:
Wir reisen gemeinsam durch
Deutschland, übernachten in
Pensionen bzw. SELK-Jugend-
häusern! Städte und Stätten
kennenlernen, feiern, begeg-
nen, den ausländischen Gästen
unser Land zeigen: Luther-
stätten, Berlin, München,
Heidelberg, Frankfurt!
Leistungen: Vollverpflegung an
allen Tagen, Übernachtung in
Privatquartieren, Pensionen und
Jugendhäusern. Programm und
Ausflüge wie beschrieben.
Leitung: Hinrich Müller u. A.

Kontaktperson für Infos:
Pfarrer Hinrich Müller,
(03 55) 2 45 42
E-Mail: dccottbus2004@
freizeitfieber.de
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Mit Sicherheit!
Bei Freizeiten mit freizeitfie-
ber werden nur ausgebil-
dete Mitarbeiter eingesetzt!

bei jeder Freizeit ist ein/e
Ersthelfer/in dabei!
bei jeder Freizeit ist ein/e
Rettungschwimmer/in
dabei!
bei gemeinsamer Anreise
werden, den geltenden
Vorschriften des Perso-
nenbeförderungsgeset-
zes entsprechend, nur
lizenzierte Fahrer und
Fahrzeuge eingesetzt!

Skifreizeit 07.02.–14.02.2004 Hauptjugendpfarramt der SELK
Bergstraße 17, 34576 Homberg/Efze

Taizé 28.03.–04.04.2004 Ev.-Lutherische Zionsgemeinde
An der Zionskirche 5, 29614 Soltau

Integrative Kinder Sing- 02.04.–09.04.2004 Kreuzgemeinde Witten
und Spielfreizeit Lutherstraße 6–10, 58452 Witten
Luckenwalde 2004 13.04.–18.04.2004 Ev.-Lutherische Christus-Gemeinde

Auguststraße 35, 14943 Luckenwalde
RaSiMuTa 28.05.–31.05.2004 Martini-Gemeinde

An der Lohmühle 3, 
42477 Radevormwald

SchnupperWE Theologie 18.06.–21.06.2004 Lutherische Theologische Hochschule
Altkönigstraße 150, 61440 Oberursel

DC 28.06.–12.07.2004 Jugendpfarramt Lausitz
Karlstraße 80, 03044 Cottbus

Umbrien, Italien 11.07.–24.07.2004 Jugendpfarramt Niedersachsen-West
Friedewaldstraße 21, 26835 Hesel

Familiensingewoche 12.07.–18.07.2004 Gemeinde Des Guten Hirten
Wilkestraße 36a, 03172 Guben

USA 15.07.–06.08.2004 Hauptjugendpfarramt der SELK
Bergstraße 17, 34576 Homberg/Efze

Italienischer Sommer 21.07.–03.08.2004 Jugendpfarramt Westfalen
Lutherstraße 6–8, 58452 Witten

Holland 23.07.–06.08.2004 Johannisgemeinde Schwenningdorf
An der Kirche 4, 32289 Rödinghausen

Süd-Dänemark 18.07.–01.08.2004 Jugendpfarramt Niedersachsen-Süd
Rostocker Str. 89, 38444 Wolfsburg

Tannenhof 26.07.–06.08.2004 Schulbauernhof Tannenhof e.V.
Allertshäuser Straße 15, 
35469 Allendorf/Lumda

Ungarn 27.07.–10.08.2004 Pella Gemeinde
Alte Dorfstraße 16, 27446 Farven

Spanischer Sommer 29.07.–11.08.2004 Jugendpfarramt ELKiB
Schwebelstraße 7, 75172 Pforzheim

Schottischer Sommer 30.07.–12.08.2004 Ev-Luth. Kreuzgemeinde
Lutherstraße 6–10, 58452 Witten

Irland 01.08.–16.08.2004 Jugendpfarramt Süddeutschland
Beim Grönacker 26, 90480 Nürnberg

Weigersdorfer Teenyrüste 02.08.–08.08.2004 Kirchenbezirk Lausitz
Hauptstraße 52, 02906 Weigersdorf

Weigersdorfer Kinderrüste 09.08.–15.08.2004 EinLaden e.V.,Trinitatisgem.Weigersd.
Zum Sägewerk 36, 02906 Dauban

Fahrradfreizeit 15.08.–28.08.2004 Stephanusgemeinde
Gartenstraße 2, 60594 Frankfurt/M.

Vereinigte Arab. Emirate 15.11.–27.11.2004 Ev.-Luth. Trinitatisgemeinde
Theobald Christ Straße 23–25, 
60316 Frankfurt/M.

Bonus für alle:
5% Rabatt für alle, die mehrmals wegfahren. Und das für
jede Freizeit!
Außer RaSiMuTa und Schnupperwochenende Theologie.

Geschwister erhalten 5 % Rabatt bei Kinder- und
Jugendfreizeiten.

Unsicher?
Bitte Kontakt aufnehmen. Wir werden versuchen,
individuelle Lösungen zu finden!

Versicherungsschutz
Krankenversiche-
rung Inland
Es gilt die gesetzli-
che Krankenversi-

cherung. Bitte Versiche-
rungskarte mitnehmen/
mitgeben!

Krankenversicherung
Ausland
Im Ausland entstehende
Kosten für Arzt, Kranken-
transport, Krankenhausauf-
enthalt, Medikamente und
einen Notfall-Rettungsflug
im Ambulanzflugzeug sind
zu 100% abgesichert.
Für die besondere Rückreise
Verletzter wird maximal das
10-fache der Kosten eines
Linienfluges 1. Klasse ersetzt,
für die Überführung Verstor-
bener das 5-fache. 

Unfallversicherung
Alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer an den in dieser
Zeitung veröffentlichten
Freizeiten, Rüstzeiten und
Reisen sind über unsere

Unfallversicherung versi-
chert! Diese zahlt bei Unfall-
tod 25.000,00 € , bei Invalidi-
tät 100.000,00 € , zahlt für
Heilkosten bis zu 1.000,00 €
und übernimmt darüber
hinaus die Bergungskosten
bis 1.000,00 €!
Mitversichert sind auch Flug-
reisen sowie Unfälle auf dem
Weg zu oder von den Veran-
staltungen (eine besondere
Absicherung bei Freizeiten
ohne gemeinsame Anreise!)

Haftpflichtversicherung
Subsidiärer Haftpflichtschutz
für verursachte Schäden
gegenüber Dritten und
untereinander. 
Für die tatsächliche Versiche-
rungsleistung kann freizeit-
fieber keine Gewähr über-
nehmen.

Gepäck- und Reiserücktritts-
kostenversicherung
können abgeschlossen wer-
den bei www.freizeit-
fieber.de/versicherungen

Einreise-
bestimmungen und
Gesundheitshinweise
Für die Teilnahme von
Staatsbürgern der Bundesre-
publik Deutschland an den
in diesem Prospekt angebo-
tenen Freizeiten wird benö-
tigt:

EU-Staaten und Ungarn
gültiger Personalausweis.
Teilnehmer unter 16 Jahre
Kinderausweis (ab 10 Jahre
mit Lichtbild)

USA
Reisepass, der mindestens für
die Dauer des Aufenthaltes
gültig sein muss.

Vereinigte Arabische Emirate
Reisepass, der noch bis min-
destens 6 Monate nach dem
Ausreisedatum gültig ist.
Empfohlen wird Impfschutz
gegen Tetanus, Polio, Diph-
therie und Hepatitis A.

Quelle: Auswärtiges Amt. 
Stand November 2003. Weitere Infor-
mationen: www.auswaertiges-amt.de

Übersicht:
SELK DC 1:
28.06.–12.07. 2004
Zielort:

Cottbus und Döbbrick
Thema:

Gott braucht unter-
schiedliche Mitarbeiter

Altersgruppe:
ab 16 Jahren

Teilnehmer:
7 (aus Deutschland)

Besonderes Kennzeichen:
Deutsch-Polnisch-Ameri-
kanisches

Gemeinschaftscamp
Abfahrtsort: eigene
Anreise

Preis: 60,00 €

SELK DC 2:
17.07.–31.07.2004
Zielort: 

NN und Deutschlandreise
Thema:

„Ich zeig dir, wie’s geht!“
Altersgruppe:

Jugendliche ab 17 und
Erwachsene 

Teilnehmer:
6 aus Deutschland

Besonderes Kennzeichen:
Deutsch-Polnisch-Ameri-
kanisches Gemein-
schaftscamp

Abfahrtsort:
eigene Anreise

Preis: 200 €
(falls Zuschüsse nicht
gewährt werden, kann
sich der Preis erhöhen)
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Spanischer Sommer
29.07.–11.08. 2004

Zielort:
Avinyonet del Peuedes -
Spanien

Altersgruppe:
ab 14

Teilnehmer:
mind. 40 / max. 40

Abfahrtsort:
Pforzheim

Leistungen:
Hin- und Rückfahrt, alle
Fahrten vor Ort, Unter-
kunft, Verpflegung ab
Ankunft, Eintritte

Preis:
440,00 €

National Youth Gathering
der Lutherischen Kirche –
Missouri Synode in Orlando
15.07.–06.08. 2004

Zielort:
Tucson, Arizona und
Orlando, Florida

Thema:
Beyond Imagination
Zudem: Kennenlernen des
kirchlichen und sozialen
Lebens amerikanischer
Jugendlicher im kulturellen
Austausch

Altersgruppe:
15–21 Jahre

Teilnehmer:
mind. 11 / max. 14

Abfahrtsort:
Frankfurt/Main Flughafen

Leistungen:
Hin- und Rückflug
Frankfurt/M. – Tucson,
sowie Tucson – Orlando,
Transfers, Unterbringung
in Gastfamilien, bzw.
während des NYG in
Hotelzimmern, Ausflugs-
und Programmgestaltung
in der Partnergemeinde,
Erlebnispark, National
Youth Gathering (inkl.
Teilnehmergebühr), Fahrt
zum Grand Canyon,
Vollverpflegung in der
Partnergemeinde, während
des NYG
Selbstverpflegung

Preis:
1240,00 €

Italienischer Sommer
21.07.–03.08. 2004

Zielort:
Cesenatico bei Rimini

Thema:
„... die Freiheit nehm' ich
mir!“

Altersgruppe:
ab 16 Jahre

Teilnehmer:
mind. 34 / max. 44

Abfahrtsort:
ab/bis Witten

Leistungen:
Bustransfer, 11 Übernach-
tungen im 4-Bett-Zeltbun-
galow, Vollverpflegung ab
Zielort, Ausflüge

Preis: 490,00 €

Ungarn 2004
27.07.-10.08. 2004

Zielort:
Ungarn, Plattensee/Alsoör
– Camp Balaton Riviera

Thema:
Auszug aus dem Schne-
ckenhaus – Christen zei-
gen Flagge

Altersgruppe: 13–19

Teilnehmer
mind. 20 / max. 40

Abfahrtsort:
Farven (Zustiegsmöglich-
keiten vorhanden nach
Absprache)

Leistungen:
Bustransfer, Camping,
Verpflegung, Ausflüge

Preis: 385,00 €

Irland · 01.-16.08. 2004

Zielort:
Malin Beg, Donegal, Irland

Thema:
Multikulti – na und?

Altersgruppe: ab 18

Teilnehmer: 26

Abfahrtsort:
Kassel

Leistungen:
Busfahrt, Fähre, 13 Über-
nachtungen, Verpflegung
(SV), Programmgestaltung

Preis:
599,00 €

Die Übersicht:

unterwegs mit Gott:

freizeitfieber®
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Italienischer Sommer
21. Juli bis 3. August

Adria, Sommer, Sonne,
Baden. Davon braucht ihr
nicht länger träumen!
Im Herzen der Romagna,
umgeben von herrlicher
Natur liegt Cesenatico, ein
Urlaubsziel, das für jeden
etwas zu bieten hat. Mit
einer Mischung aus Sonne,
Meer, Kultur und Geschichte
lädt die Stadt an der Adria-
küste sowohl zum Entspan-
nen als auch zum Entdecken
ein. An den sanft abfallen-
den Stränden mit weichem
Sand könnt ihr die Sonne
genießen. Das Sport- und
Freizeitangebot dort ist sehr
umfangreich. 
Doch nicht nur am Strand
gibt es viel zu erleben. Der

vom berühmten Architekten
und Maler Leonardo da Vinci
gebaute Hafenkanal bildet
heute das Herz der Stadt und
lädt zu einem Spaziergang
ein. An der Strandprome-
nade und im Zentrum gibt es
viele Geschäfte, die Gelegen-
heit zum Shoppen bieten.
Aber auch die bunten
Märkte und die Handwerks-
betriebe sind einen Besuch
wert. Auch können von hier
aus andere Städte, wie z.B.
San Marino oder die
berühmte Stadt Venedig
oder Ravenna besucht wer-
den.
In unserem Zeltcamp mit
Schwimmbad, Strandab-
schnitt, Bar und vielem mehr

wohnen wir in großen 4-er
Zelten und haben auch ein
Aufenthaltszelt! 
Die Andachten, die den Tag
umrahmen und das Thema,
mit dem wir uns an einigen
Tagen beschäftigen werden
hat den Titel „… die Freiheit
nehm’ ich mir“!
Zum Leitungsteam gehören:
Christoph Bensch, Nico Dress,
Mike Luthardt, Christiane
Nieland, Pfarrer Hinrich
Schorling u. a.

Kontaktpersonen für Infos:
Pfarrer Hinrich Schorling
(0 23 02) 87 84 49; Mike
Luthardt (02 08) 87 51 54
E-Mail: italso2004@
freizeitfieber.de

Spanischer Sommer
vom 29. Juli bis 11. August
Unser Ziel ist in Spanien die
nördliche Landschaft Katalo-
nien mit der Hauptstadt Bar-
celona, einer wundervollen
und lebendigen, jugendli-
chen Stadt mit einem ganz
außergewöhnlichen Flair.

Von unserem Wohnort liegt
sie ca. 40 km entfernt – was
uns zu zwei Besuchen dort
verleiten wird.

Nur neun Kilometer von Vil-
lafrance entfernt liegt unser
Haus „Sant Pere D’Avinyo”.
Es handelt sich um das ehe-

malige Pfarrhaus des kleinen
Dorfes. Das historische
Gebäude steht direkt neben
der Kirche des Ortes. Das
Dorf liegt 26 km vom Meer
entfernt – auch dahin wer-
den wir mehrere Besuche
machen – aber auch vor Ort
müssen wir auf Badefreuden
nicht verzichten. Zum Haus
gehört ein schöner, ca. 14x7
m großer Swimmingpool. Für
viel Bewegung und Spaß ist
gesorgt.
Daneben werden wir uns an
den Vormittagen, wenn wir
nicht ganztags unterwegs

sind, mit unserem Thema
beschäftigen.
Andachten geben den Tagen
ihren Rahmen und auch Got-
tesdienste wollen wir gestal-
ten und feiern.

Zur Leitung gehören: Vikar
André Stolper, Pfarrer
Andreas Schwarz und ein
bewährtes Team.

Kontaktperson für Infos:
Pfarrer Andreas Schwarz
(0 72 31) 45 33 99
E-Mail: spaso2004@
freizeitfieber.de

Das Erlebnis des Sommers:
National Youth Gathering der Lutherischen
Kirche – Missouri Synode in Orlando
vom 15. Juli bis 6. August
Eine ganz persönliche 
USA-Reise.
Wir fliegen nach Tucson in
Arizona und sind dort zu
Gast in der Fountain of Life
Lutheran Church (, einer
Gemeinde der LC-MS. Dort
erleben wir, zusammen mit
Jugendlichen aus der
Gemeinde, den American
Way of Life mit verschiede-
nen Aktivitäten (u.a. Erleb-
nispark, Wasservergnü-
gungspark, Fahrt zum Grand
Canyon). Gemeinsam mit der
Partnergruppe nehmen wir
am National Youth Gathe-
ring in Orlando, Florida teil.

Zu diesem großen Jugend-
treffen werden über 30000
Jugendliche erwartet (siehe
auch . Während des NYG
nehmen wir an Workshops,
Großveranstaltungen und
Gottesdiensten teil. Neben
der Teilnahme an Gottes-
diensten, Bible-classes und
weiteren kirchlichen Aktivi-
täten sind Pool-partys, Aus-
flüge und auch ein Servant-
Event mit der Partnergruppe
geplant.
Schwerpunkt der Freizeit
liegt im gemeinsamen Erle-
ben und Nachbesprechen des
National Youth Gatherings,

sowie Kennenlernen ameri-
kanischer Lebensweise und
lutherischen kirchlichen
Lebens in den USA. Kontakte
zu Jugendlichen und ihren
Familien sollen geknüpft
werden. Wer mitfährt, sollte
damit rechnen, sich drei
Wochen lang hauptsächlich
auf Englisch zu unterhalten.
Zur Leitung gehören: Pfarrer
Scott Morrison und Pfarrer
Jörg Ackermann
Kontaktperson für Infos:
Pfarrer Jörg Ackermann
(0 33 31) 3 20 57
E-Mail: usa2004@
freizeitfieber.de

Ungarn 2004
vom 27. Juli bis 10. August

Der Ort Alsoörs liegt direkt
am Plattensee (= Balaton),
dem größten See Mitteleu-
ropas. Unser Campingplatz
hat direkten Zugang zum
Wasser. Schwimmen im
Balaton ist also angesagt.
Außerdem werden wir die
Landschaft der Pussta mit
ihren Ziehbrunnen und
Rassepferden genießen und

interessante Ausflüge unter-
nehmen, z.B. nach Budapest.
Thematisch wird es darum
gehen, wie wir als Christen
unseren Glauben im Alltag
leben können. Wir wollen
keine Schneckenhaus-Chris-
ten sein, sondern Flagge zei-
gen. Aber wie macht man
das? – Antworten dazu gibt
es auf dieser Ungarn-Freizeit.

Zum Leitungsteam gehören
Vikar Christian Neddens,
Claudia Sandvoß, Andreas
Sandvoß, Pfarrer Bernhard
Schütze

Kontaktperson für Infos:
Pfarrer Bernhard Schütze
(0 47 62) 5 51
E-Mail: ungarn2004@
freizeitfieber.de

Irland 2004
vom 1. bis 16. August
MALIN BEG! Ein paar idylli-
sche kleine Häuser, direkt an
der Küste, im County Don-
egal. Hier liegt unser Hostel!
Frisch renoviert, nur ein paar
hundert Meter vom  Silver
Strand entfernt und der
ideale Ausgangspunkt, um
Slieve League zu erkunden,
die höchsten Klippen
Europas. Geplant sind außer-
dem Ausflüge zum Glenve-
agh National Park, nach Let-
terkenny und auch eine Tour
nach Nordirland. In einer
angenehmen Gruppengrösse
erwarten euch phantastische
Landschaften und viel Zeit
und Ruhe im Norden Irlands.
In diesen Tagen, die wir
selbst als Fremde in einem

anderen Land verbringen,
wollen wir uns mit einem
Thema auseinandersetzen,
dass uns eigentlich täglich
begegnet, aber nicht an
Bedeutung verliert: 
Multikulti – na und?
Das Nebeneinander verschie-
dener Kulturen und Religio-
nen ist im Zeitalter der Glo-
balisierung längst eine
Alltäglichkeit geworden und
doch erzeugt der Umgang
mit dieser Realität immer
wieder Spannungen und
Konflikte.
Wie gehen wir damit um,
dass sich Menschen in unse-
rer Gesellschaft als Fremde,
als Ausländer fühlen und wie
geht es uns selbst, wenn wir

anderswo fremd sind? Wie
kann Begegnung und Aus-
tausch zwischen Kulturen,
Religionen und Konfessio-
nen stattfinden? Mit diesen
Fragen wollen wir uns einer-
seits anhand des Buches
Esther – die als Jüdin Königin
von Persien wurde – und des
Nordirlandkonfliktes ande-
rerseits beschäftigen.
Zum Leitungsteam gehören
Pfarrer Peter Rehr, Juliane
Schiel, Dorthe Kreckel, und
als special: der irlandbegeis-
terte Busfahrer Mic Volkmar
Kontaktperson für Infos:
Dorthe Kreckel
(0 56 81) 14 79
E-Mail: irland2004@
freizeitfieber.de
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SCHOttischer SOmmer
30.07.–12.08. 2004

Zielort:
Dulnain Bridge , Schotti-
sche Highlands

Thema:
„Fledermaus? – Nein
Danke!“

Altersgruppe:
mind. 13 / max. 17

Teilnehmer
44

Abfahrtsort:
ab/bis Witten

Leistungen:
Busfahrt, Fähre, Unter-
kunft, Verpflegung

Preis:
499,00 €

Mit dem Rad 
durch Fjorde und Dünen
18.07.–01.08. 2004

Zielort:
Süd-Dänemark

Thema:
Gottes Wort bringt mich in
Fahrt

Altersgruppe:
13–17

Teilnehmer:
mind. 15 / max. 18

Abfahrtsort:
ab/an Hannover

Leistungen:
Bahn- und Fährfahrten,
Übernachtung in Zelten
auf Campingplätzen, 
Vollverpflegung bei Selbst-
versorgung, Begleitfahr-
zeug, Eintritte

Preis:
360,00 €

Fahrrad-Freizeit mit Luther
15.–28.08. 2004

Zielort:
Nürnberg – Berlin (550 km)

Thema:
Hier radle ich, ich kann
nicht anders – oder:
Luther-Texte entstaubt

Altersgruppe:
Jugendliche ab 14 und alle
die sich für ca. 600 km fit
fühlen

Teilnehmer:
mind. 10 / max. 20

Abfahrtsort:
Nürnberg

Leistungen:
Übernachtungen in DJH’s
und SELK-Heimen, Ver-
pflegung

Preis:
390,00 €

Taizèfahrt
28.03.–04.04. 2004

Zielort:
Taizé

Thema:
„Geht ihr allein an eine
einsame Stätte und ruht
ein wenig” 

Altersgruppe:
ab 17

Teilnehmer:
6 (Zahl der Erwachsenen
über 30 Jahre bzw. der
Familien ist beschränkt)

Abfahrtsort:
Eigene Anreise

Leistungen:
7 Übernachtungen mit
Vollverpflegung in der
Gemeinschaft von Taizé.
Möglichkeit zur Bildung
von Fahrgemeinschaften.

Preis:
17-29 Jahre 65,00 €
ab 30 Jahre 135,00 €

Schnupperwochenende
Theologie
18.–21.06. 2004

Zielort:
Lutherische Theologische
Hochschule Oberursel

Thema:
Die Bibel verstehen

Abfahrtsort:
Eigene Anreise

Leistungen:
Unterbringung auf dem
Gelände der LThH, Voll-
verpflegung

Preis:
30,00 €

Rader Sing- und 
Musiziertage
28.–31.05. 2004

Zielort:
Radevormwald

Altersgruppe:
ab 14

Teilnehmer:
mind. 40 / max. 80 

Abfahrtsort:
eigene Anreise

Leistungen:
3 Übernachtungen, Voll-
verpflegung, gemeinsame 
Programmgestaltung und
einmaliges Pfingstevent

Preise:
27,00 € (Schüler)
33,00 € (Verdienende)

Die Übersicht:

Fahrrad-Freizeit mit Luther
vom 15. bis 28. August
Nach Hause zu Luther: „Hier
radle ich, ich kann nicht
anders” oder „Lass radeln
dahin” – Luthertexte entstaubt.
Fahrradfreizeit von Nürn-
berg über Erfurt und Witten-
berg nach Berlin
Im März 1511 wanderte Mar-
tin Luther auf seinem Rück-
weg von Rom den Weg von
Nürnberg nach Erfurt in sein
Augustinerkloster. Über 4
Monate hatte seine Reise
gedauert. Seine letzte Stre-
cke radeln wir nach, um

dann noch die beiden ande-
ren Wirkungsstätten Eisle-
ben und Wittenberg in
Augenschein zu nehmen. Als
Bonbon geht es zur Bundes-
hauptstadt Berlin. Dort klop-
fen wir in der Nicolaikirche
an, ob Spuren von Paul Ger-
hardt (der Luther auch im
Visier hatte) zu finden sind. 
Kontaktperson für Infos:
Pfarrer Lienhard Krüger 
(0 69) 66 42 63 45
E-Mail: lutherrad2004@
freizeitfieber.de

Schnupperwochenende
Theologie
vom 18. bis 21. Juni
Ein langes Wochenende
(von Freitag bis Montag!)
wollen wir Theologie studie-
ren an der Lutherischen
Theologischen Hochschule
in Oberursel.
Wir wollen in Schnuppervor-
lesungen nach den Gründen
des Glaubens forschen, den
Hochschulcampus mit seinem
Leben entdecken, beim He-
bräischcrashkurs geheim-
nisvolle Zeichen entziffern,
mit Dozenten und Studieren-
den gemeinsame Andachten
feiern, am Lagerfeuer grillen
und Ausflüge machen: vor
der Haustür liegt Frank-

furt/Mainhatten und hinter
der Gartentür die Waldein-
samkeit des Taunus.
„Die Bibel verstehen“ – unter
diesem Motto werden
Dozenten und Studierende
uns in die Fragestellungen
und Arbeitsweisen der Theo-
logie einführen.
Mehr über die Lutherische
Theologische Hochschule
erfahrt ihr unter www.lthh-
oberusel.de
Kontaktperson für Infos:
Heidrun Schröder 
(0 61 71) 9 12 70
E-Mail: theologie2004@
freizeitfieber.de

Taizèfahrt
vom 28. 3. bis 4. 4.
Taizé, ein kleines Dorf mitten
im schönen Burgund. Dort
leben wir eine Woche mit
mehreren Tausend Jugendli-
chen bei der Communauté
der Brüder von Taizé, die sich
ein für allemal ganz auf die
Nachfolge Christi eingelas-
sen haben. Drei Tagzeitenge-
bete, Bibeleinführungen und
Gesprächsgruppen, Mitar-
beit bei praktischen Arbei-
ten, freie Zeit für Entspan-
nung, Spiel und Spaß – diese
Dinge bestimmen den Tag in
Taizé. In Taizé werden wir
für bestimmte Einheiten am
Tag in kleinere Gruppen auf-
geteilt; die Unterkunft
erfolgt in Schlafsälen oder
Zelten, für Erwachsene in
kleinen 6-Bett-Hütten. Die
Verpflegungskosten in Taizé
sind für Erwachsene in etwa
doppelt so hoch wie für
Jugendliche. Mit unserem
Thema aus Mk 6,31 wollen
wir zur Ruhe, zu uns selbst
und zu Gott kommen und
uns von den Quellen des
Glaubens stärken lassen
Kontaktperson für Infos:
Pfarrer Marc Struckmann
(0 51 91) 41 20
E-Mail: taize2004@
freizeitfieber.de

RaSiMuTa
vom 28. bis 31.Mai
Die RaSiMuTa finden zum
achten Mal in Radevorm-
wald statt!
Sie sind eine bunte Mischung
aus Singen, in der Sonne lie-
gen, konzentriertem Proben,
sich wiedersehen, neue
Leute kennenlernen, klönen,
einen Pfingstgottesdienst
gestalten, dem tollen Gefühl,
in einem großen Jugendchor
aufzutreten und irgendwann
auch mal zu schlafen.
Wie immer, wird für das
Abschlusskonzert am Pfingst-
montag unter der Leitung
von Stephi Buyken (Köln) ein

buntes Programm einstu-
diert mit Gospels, neuen Kir-
chen-Popliedern, Taizége-
sängen und einer spontan
zusammengesetzten Band.
Lust gekriegt? Dann nichts
wie anmelden!
Wir beziehen Privatquartiere
bei Gemeindegliedern der
Martini-Gemeinde, machen
aber sonst alles zusammen.

Kontaktperson für Infos:
André Stracke
(0 21 95) 89 51
E-Mail: rasimuta2004@
freizeitfieber.de

Mit dem Rad durch Fjorde
und Dünen
vom 18. Juli bis 1. August
In der süddänischen Insel-
welt durchqueren wir einige
der schönsten Landschaften
Dänemarks: von den Fjorden
des Kleinen Belts durch die
verträumte Inselwelt Südfü-
nens, über den großen Belt
zu den weiten Landschaften
auf Seeland und Lolland, bis
zu den großartigen Kreide-
felsen auf der Insel Moen.
Mit der Bahn geht es für uns
und unsere Fahrräder von
Hannover nach Padborg, von
dort aus auf dem Fahrrad
und mit einem Begleitfahr-
zeug Richtung Osten. Das
persönliche Gepäck wird
jeder auf seinem Fahrrad
transportieren. Die Länge
der einzelnen Etappen liegt
zwischen 40 und 60 km. Also,
keine Hochleistungstour,
aber auch keine Kaffeefahrt!
Aber keine Angst: Es gibt

ausreichende Pausen unter-
wegs und Ruhetage auf den
Campingplätzen, auf denen
wir übernachten. Unser
Rückweg führt uns mit Schiff
und Bahn über Puttgarden
nach Hannover.
So richtig in Fahrt bringt uns
nicht nur der mögliche
Rückenwind, sondern auch
Gottes Wort. In Andachten
und thematischen Einheiten
wollen wir die Bibel für unse-
ren Alltag (neu) entdecken
und sehen, wie sie unser
Leben (neu) prägen kann.
Zum Leitungsteam gehören
u. a.: Pfarrer Christoph Bau-
mann, Arpke, Vikar Pino
Barnbrock, Balhorn
Kontaktperson für Infos:
Pfarrer Christoph Baumann
(0 51 75) 9 31 34
E-Mail: daenerad2004@
freizeitfieber.de

SCHOttischer SOmmer
vom 30. Juli bis 12. August
Zwei Pfarrer treffen sich:
„Weißt du, ich habe riesige
Probleme mit Fledermäusen
in unserem Kirchturm. Ich
werde die einfach nicht los.
Zuletzt habe ich sogar die
Glocken einen ganzen Tag
lang läuten lassen, aber die
Fledermäuse wollen nicht
aus meinem Kirchturm ver-
schwinden. Was soll ich nur
tun?”  „Also, ich habe damit
schon lange kein Problem
mehr.” „Hast du sie umge-
siedelt?” 
„Nein, konfirmiert! Seitdem
habe ich sie nicht mehr bei
uns in der Kirche gesehen.”
Konfirmandenunterricht,
Konfirmation und dann aus
der Kirche raus? Aus die
Maus? – Nein Danke! Ist Kir-
che nichts für junge Leute?
Echt uncool? 
Wir wollen beim Schottischen

Sommer erleben, dass Kirche
auch etwas für junge Leute
ist! Was tut die Kirche für
mich? Was kann ich in der Kir-
che tun? Was bietet Kirche
Jugendlichen? Wo bekomme
ich etwas und wo kann ich
etwas einbringen? Wo und
wie kann ich Kirche gestal-
ten? – Es gibt ein Leben in der
Kirche, auch nach der Konfir-
mation! Davon werden wir
hören und eine Menge erle-
ben. Und all das in der wun-
derschönen Landschaft der
Schottischen Highlands. 
Unsere Tage dort werden ein-
rahmt sein von einem
gemeinsamen Start in den
Tag und dem Abschluss,
genannt Andachten. In eini-
gen thematischen Einheiten
wollen wir davon hören und
erleben, was Kirche für junge
Menschen bietet und bedeu-

ten kann.  Wir werden die
herrliche Natur Schottlands
kennen lernen und genießen:
Wälder, unberührtes, schrof-
fes Land, die Küste und das
berühmte Spey-Valley wol-
len wir mit allen Sinnen erle-
ben. Ausflüge zu „Nessy” im
Loch (= See) Ness, nach Inver-
ness und in ein für Schottland
typisches Castle sind ebenso
obligatorisch, wie der Besuch
einer Whisky-Destillery und
manches anderer mehr … so,
mehr wird jetzt nicht verra-
ten. Wir freuen uns auf dich! 
Zum Leitungsteam gehören
Anne Gerdwilker, Evi Buyken,
Sup. Carsten Voß, Pfarrer
Burckhard Zühlke
Kontaktperson für Infos: 
Pfarrer Burckhard Zühlke
(0 23 02) 1 24 72
E-Mail: schoso2004@
freizeitfieber.de

Mit freizeitfieber zu Herbert Grönemeyer? 
Die Tickets gibt's bei

www.freizeitfieber.de/ticketshop



unterwegs mit Gott:

freizeitfieber®

6 Allg. Reisebedingungen
Anmeldecoupon auf Seite 8 oder online: www.freizeitfieber.de

1. Veranstalter 
Verantwortlicher Veranstalter der in
diesem Prospekt angebotenen Freizei-
ten und Reisen ist die bei der jeweili-
gen Beschreibung angegebene Ge-
meinde, Werk, Kirchenbezirk oder
Verein innerhalb der Selbständigen
Evangelisch-Lutherischen Kirche
(SELK). Die Angebote der jeweiligen
Veranstalter werden durch freizeitfie-
ber, die Freizeitarbeit im Jugendwerk
der SELK, vermittelt.

2. Abschluss des Reisevertrages 
a) Mit der Anmeldung bietet der Teil-

nehmer dem Veranstalter den Ab-
schluss eines Reisevertrages ver-
bindlich an. Alle Anmeldungen sind
zu richten an freizeitfieber, Berg-
straße 17, 34576 Homberg. Die An-
meldung kann mündlich, schriftlich
oder fernmündlich erfolgen. Die
Benutzung der schriftlichen Anmel-
deformulare wird empfohlen. 

b) Sie erfolgt durch den Anmelder
auch für alle in der Anmeldung
aufgeführten Teilnehmer, für de-
ren Vertragsverpflichtungen der
Anmelder einsteht. 

c) Der Vertrag kommt mit Zugang der
schriftlichen Reisebestätigung zu-
stande. 

d) Sofern nicht ausdrücklich etwas an-
deres vereinbart wird, richten sich
die wechselseitig geschuldeten
Leistungen allein nach dem in der
jeweiligen der Buchung zugrunde
liegenden Freizeitausschreibung
mit der darin enthaltenen Leis-
tungsbeschreibung unter Einschluss
der in diesem Prospekt auf den Sei-
ten 29 und 30 abgedruckten zu-
sätzlichen Hinweisen sowie den
sonstigen Reiseunterlagen (Anmel-
dung und Bestätigung). 

3. Zahlung des Reisepreises 
a) Sofern der Veranstalter ein e.V. ist,
gilt: Mit Erhalt der Reisebestätigung
und Übergabe des Sicherungsscheins
im Sinne von § 651 k BGB ist eine An-
zahlung von 10 % pro Teilnehmer zu
leisten. Die Anzahlung wird auf den
Reisepreis angerechnet. Die Restzah-
lung ist vier Wochen vor Reisebeginn
fällig, sofern ein Sicherungsschein im
Sinne von § 651 k BGB übergeben
wurde. Buchungen innerhalb zwei
Wochen vor Reisebeginn verpflichten
den Teilnehmer zur sofortigen Zah-
lung des gesamten Reisepreises gegen
Übergabe der vollständigen Reiseun-
terlagen, sofern ein Sicherungsschein
im Sinne von § 651 k BGB übergeben
wurde. 
b) Bei Reisen der übrigen Veranstalter

gilt: 
Mit Erhalt der Reisebestätigung ist
eine Anzahlung von 10 % pro Teil-
nehmer zu leisten. Die Anzahlung
wird auf den Reisepreis angerech-
net. Die Restzahlung ist vier Wo-
chen vor Reisebeginn fällig. Bu-
chungen innerhalb zwei Wochen
vor Reisebeginn verpflichten den
Teilnehmer zur sofortigen Zahlung
des gesamten Reisepreises gegen
Übergabe der vollständigen Reise-
unterlagen. 

4. Leistungsänderungen 
Änderungen oder Abweichungen ein-
zelner Reiseleistungen von einem ver-
einbarten Inhalt des Reisevertrages,
die nach Vertragsabschluss notwendig
werden und die von dem Veranstalter
nicht wider Treu und Glauben herbei-
geführt wurden, sind nur gestattet,
soweit die Änderungen den Gesamt-

zuschnitt der gebuchten Reise nicht
beeinträchtigen. Eventuelle Gewähr-
leistungsansprüche bleiben unbe-
rührt, soweit die geänderten Leistun-
gen mit Mängeln behaftet sind. Der
Veranstalter ist verpflichtet, den Teil-
nehmer über Leistungsänderungen
oder Abweichungen unverzüglich in
Kenntnis zu setzen. Gegebenenfalls
wird er dem Teilnehmer eine kosten-
lose Umbuchung oder einen kostenlo-
sen Rücktritt anbieten. Der Veranstal-
ter ist berechtigt, unter bestimmten,
in seiner Leistungsbeschreibung im
Einzelnen anzugebenden Vorausset-
zungen, nachträgliche Änderungen
des Zustiegs-/ Abfahrtsortes vorzuneh-
men. 

5. Preisänderungen 
Der Veranstalter behält sich vor, die
ausgeschriebenen mit der Buchung
bestätigten Preise im Falle der Erhö-
hung der Beförderungskosten oder
der Abgaben für bestimmte Leistun-
gen, wie Hafen- oder Flughafenge-
bühren oder einer Änderung der für
die betreffen de Reise geltenden
Wechselkurse zu ändern. Eine Preisän-

derung ist nur in dem Umfang mög-
lich, wie sich durch die Änderung der
Preise der Leistungsträger die Erhö-
hung des Beförderungsanteils oder
durch Änderung der in Satz 1 genann-
ten Gebühren und Steuern deren An-
teil am Reisepreis im Zeitpunkt des
Vertragsabschlusses auf den Reise-
preis auswirkt. Dies gilt nur, sofern
zwischen dem Vertragsabschluss und
dem vereinbarten Reisetermin mehr
als vier Monate liegen. 
Im Fall einer nachträglichen Ände-
rung des Reisepreises oder einer Än-
derung einer wesentlichen Reiseleis-
tung hat der Veranstalter den
Teilnehmer unverzüglich, spätestens
jedoch 21 Tage vor Reiseantritt, da-
von in Kenntnis zu setzen. Preiserhö-
hungen nach diesem Zeitpunkt sind
nicht zulässig. Bei Preiserhöhungen
um mehr als 5 % oder im Fall einer er-
heblichen Änderung einer wesentli-
chen Reiseleistung ist der Teilnehmer
berechtigt, ohne Gebühren vom Rei-
severtrag zurückzutreten oder die
Teilnahme an einer mindestens
gleichwertigen Reise zu verlangen,
wenn der Veranstalter in der Lage ist,
eine solche Reise ohne Mehrpreis für
den Teilnehmer aus seinem Angebot
anzubieten. Der Teilnehmer hat diese
Rechte unverzüglich nach der Erklä-
rung des Veranstalters über die Preis-
erhöhung bzw. Änderung der Reise-
leistung diesem gegenüber geltend
zu machen. 

6. Rücktritt durch den Teilnehmer 
Der Rücktritt vor Reisebeginn ist je-
derzeit möglich. Der Rücktritt soll aus
Beweissicherungsgründen schriftlich
erfolgen und ist zu richten an freizeit-
fieber, Bergstraße 17, 34576 Hom-
berg. Maßgebend für den Rücktritts-
zeitpunkt ist der Eingang der
Rücktrittserklärung. Tritt der Teilneh-
mer vom Vertrag zurück, so verliert
der Veranstalter den Anspruch auf
den vereinbarten Reisepreis. Er kann
unter Beachtung der Regelung in §
651 i Abs. 2 BGB folgende Entschädi-
gung pro Person beanspruchen:
• Rücktritt bis 60 Tage vor Reise-

beginn: 10 % des Reisepreises 
• Rücktritt vom 59. bis 30. Tag vor Rei-

sebeginn 20 % des Reisepreises 
• Rücktritt vom 29. bis zum 20. Tag

vor Reisebeginn 25 % des Reise-
preises 

• Rücktritt vom 19. bis 10. Tag vor Rei-
sebeginn 50 % des Reisepreises 

• Rücktritt ab dem 9. Tag bis Reise-
beginn 80 % des Reisepreises 

• Rücktritt bei Nichtanreise (no show)
95 % des Reisepreises. 

Die Berechnung der Pauschalsätze be-
rücksichtigt die gewöhnlich ersparten
Aufwendungen und die gewöhnlich
anderweitige Verwendung der Reise-
leistung. Es bleibt dem Teilnehmer
unbenommen, nachzuweisen, dass
der tatsächliche Schaden geringer ist,
also die geforderte Entschädigung.
Tritt ein einzelner Teilnehmer die Rei-
se nicht an, so gilt dies als am Abreise-
tag erklärter Rücktritt vom Vertrag. 

7. Rücktritt und Kündigung durch den
Veranstalter 
a) Der Veranstalter kann den Reise-

vertrag fristlos kündigen, wenn der
Teilnehmer trotz Abmahnung er-
heblich weiter stört, sodass eine
weitere Teilnahme für den Veran-
stalter und/ oder die anderen Reise-
teilnehmer nicht mehr zumutbar
ist. Dies gilt auch, wenn der Teil-
nehmer sich nicht an sachlich be-

gründete Hinweise hält. Dem Ver-
anstalter steht in diesen Fällen der
Reisepreis weiter zu, soweit sich
nicht ersparte Aufwendungen und
Vorteile aus einer anderweitigen
Verwertung der Reiseleistung erge-
ben. Schadensersatzansprüche des
Veranstalters im Übrigen bleiben
unberührt. Bei groben Verstößen
(z. B. Straftaten wie vorsätzliche
Körperverletzung, Diebstahl, Dro-
genkonsum, mutwillige Sachbe-
schädigung) kann der Veranstalter
auch einen sofortigen Ausschluss
von der Reise aussprechen. Entste-
hende Kosten gehen zu Lasten des
Teilnehmers.

b) Bei Nichterreichen der in der Reise-
beschreibung angegebenen Min-
destteilnehmerzahl ist der Veran-
stalter bis zwei Wochen vor
Reiseantritt berechtigt, die Veran-
staltung abzusagen. Den einge-
zahlten Reisepreis erhält der Teil-
nehmer dann in voller Höhe
zurück, soweit nicht eine Regelung
im Sinne von Ziffer 7. d) zustande
kommt. 

c) Bis zum 30. Tag vor Reiseantritt
kann der Veranstalter eine Veran-
staltung absagen, wenn die Durch-
führung der Reise nach Ausschöp-
fung aller Möglichkeiten für den
Veranstalter nicht zumutbar ist,
weil das Buchungsaufkommen zu
dieser Reise so gering ist, dass sie
dem Veranstalter im Falle der
Durchführung der Reise Kosten ver-
ursachen würde, die die wirtschaft-
liche Opfergrenze bezogen auf die-
se Reise überschreiten. Ein
Rücktrittsrecht besteht aber nicht,
wenn die dazu führenden Umstän-
de von dem Veranstalter zu vertre-
ten sind. Dem Teilnehmer wird der
Buchungsaufwand erstattet, sofern
er von einem Ersatzangebot des
Veranstalters keinen Gebrauch
macht. Weitergehende Ansprüche
bestehen nicht, wobei die Regelung
in Ziffer 7. d) unberührt bleibt. 

d) Im Falle eines zulässigen Rücktritts
oder einer zulässigen Absage durch
den Veranstalter gemäß Ziffer 7. b)
und c) kann der Reiseteilnehmer
die Teilnahme an einer mindestens
gleichwertigen anderen Reise des
Veranstalters verlangen, wenn der
Veranstalter in der Lage ist, eine

solche Reise ohne Mehrpreis für
den Reisenden aus seinem Angebot
anzubieten. Dem Teilnehmer ob-
liegt es, dieses Recht unverzüglich
nach der Absage oder dem Rück-
tritt des Veranstalters diesem ge-
genüber geltend zu machen. 

8. Umbuchungen und
Ersetzungsbefugnis 

a) Bis zum 30. Tag vor Reiseantritt
kann der Teilnehmer gegen eine
pauschale Bearbeitungsgebühr von
25,00 € eine Umbuchung vorneh-
men. Der Veranstalter, vertreten
durch freizeitfieber, ist danach
nicht mehr verpflichtet, Umbu-
chungswünsche des Reiseteilneh-
mers entgegenzunehmen. In diesen
Fällen wird dem Teilnehmer an-
heim gestellt, den Rücktritt nach
Maßgabe der vorstehenden Klau-
seln zu erklären und gegebenen-
falls Neuanmeldung einer anderen
Reise vorzunehmen. 

b) Der Reiseteilnehmer kann bis zum
Reiseantritt verlangen, dass statt
seiner ein Dritter in die Rechte und
Pflichten aus dem Reisevertrag ein-
tritt. Der Veranstalter kann dem
Eintritt des Dritten widersprechen,
wenn dieser den besonderen Erfor-
dernissen nicht genügt oder seiner
Teilnahme gesetzliche Vorschriften
oder behördliche Anordnungen
entgegenstehen. Bei Eintritt eines
Dritten sind pauschale Gebühren in
Höhe von 25,00 € sofort fällig, für
diese und den Reisepreis haften der
Teilnehmer und der Dritte als Ge-
samtschuldner. 

9. Kündigung infolge höherer Gewalt 
Erschwerungen, Gefährdungen oder
Beeinträchtigungen erheblicher Art
durch nicht vorhersehbare Umstände
wie Krieg, innere Unruhen, Epide-
mien, hoheitliche Anordnungen (Ent-
zug der Landerechte, Grenzschlie-
ßung), Naturkatastrophen, Zerstörung
von Unterkünften oder gleichgewich-
tige Fälle berechtigen beide Vertrags-
teile zur Kündigung. Der Veranstalter
ist im Kündigungsfalle zur Rückbeför-
derung verpflichtet, falls der Vertrag
die Beförderung mitumfasst. Mehr-
kosten der Rückbeförderung, soweit
sie im Vertrag umfasst sind, tragen
der Veranstalter und der Teilnehmer
je zur Hälfte. Alle übrigen Mehrkos-
ten müssen die Teilnehmer tragen. 

10. Beschränkung der Haftung 
Die vertragliche Haftung des Veran-
stalters für Schäden, die nicht Körper-
schäden sind, ist auf den dreifachen
Reisepreis beschränkt, 
1. soweit ein Schaden des Teilnehmers

weder vorsätzlich noch grob fahr-
lässig herbeigeführt wird oder 

2. soweit der Veranstalter für einen
dem Teilnehmer entstehenden
Schaden allein wegen eines Ver-
schuldens eines Leistungsträgers
verantwortlich ist. Die Haftungsbe-
schränkung für Sachschäden bei de-
liktischer Haftung, die nicht auf
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit
beruhen, beträgt je Reisegast und
Reise 4.000,00 € . Liegt der Reise-
preis über 1.355,00 € pro Person, ist
die Haftung auf die Höhe des drei-
fachen Reisepreises beschränkt. 
Der Veranstalter haftet nicht für
Leistungsstörungen im Zusammen-
hang mit Leistungen, die als Fremd-
leistungen lediglich vermittelt wer-
den (z.B. Sportveranstaltung,
Theaterbesuche, Ausstellungen
usw.) und die in der Reiseausschrei-
bung ausdrücklich als Fremdleis-
tung gekennzeichnet werden. Ein
Schadensersatzanspruch gegen den
Veranstalter ist insoweit beschränkt
oder ausgeschlossen als aufgrund
internationaler Übereinkommen
oder auf solchen beruhenden ge-
setzlichen Vorschriften, die auf den
von einem Leistungsträger zu er-
bringenden Leistungen anzuwen-
den sind, ein Anspruch auf Scha-
densersatz gegen den
Leistungsträger nur unter bestimm-
ten Voraussetzungen oder Be-
schränkungen geltend gemacht
werden kann oder unter bestimm-
ten Voraussetzungen ausgeschlos-
sen ist. Kommt dem Veranstalter
die Stellung eines vertraglichen
Luftfrachtführers zu, so regelt sich

die Haftung nach den Bestimmun-
gen des Luftverkehrsgesetzes in
Verbindung mit den internationa-
len Abkommen von Warschau, Den
Haag, Guadalahara und der Mont-
realer Vereinbarung (nur für Flüge
nach USA und Canada). Diese Ab-
kommen beschränken in der Regel
die Haftung des Luftfrachtführers
für Tod oder Körperverletzung so-
wie für Verluste und Beschädigun-
gen von Gepäck. Sofern der Veran-
stalter in anderen Fällen
Leistungsträger ist, haftet er nach
den für diese geltenden Bestim-
mungen. Kommt dem Veranstalter
bei Schiffsreisen die Stellung eines
vertraglichen Reeders zu, so regelt
sich die Haftung auch nach den Be-
stimmungen des Handelsgesetzbu-
ches und des Binnenschifffahrtsge-
setzes. 

11. Versicherungen 
Für die Dauer der Freizeit sind alle
Reisenden im Rahmen einer Unfallver-
sicherung und, bei Auslandsreisen, ei-
ner Auslandsreisekrankenversiche-
rung versichert. Der Abschluss einer

Reiserücktrittskostenversicherung
wird empfohlen. 
Eine Reiserücktrittskostenversiche-
rung sowie eine Gepäckversicherung
können auf der Internet-Seite
www.freizeitfieber.de/versicherungen
zusätzlich abgeschlossen werden.

12. Pass-, Visa-, Zoll-, Devisen-/
Gesundheitsvorschriften 

Sofern in den Reisebeschreibungen
nicht ausdrücklich etwas anderes er-
wähnt ist, benötigen die Teilnehmer
deutscher Staatsangehörigkeit bei
grenzüberschreitenden Reisen ledig-
lich den deutschen Personalausweis.
Sollten nach Drucklegung des Pro-
spektes Änderungen eintreten, wer-
den die Teilnehmer darüber in Kennt-
nis gesetzt. 
a) Teilnehmer, die nicht deutsche

Staatsangehörige sind, sollten da-
rauf bei Buchung grenzüberschrei-
tender Reisen ausdrücklich hinwei-
sen, da der Veranstalter ansonsten
keinerlei Haftung für Nachteile, die
aus der Nichtbefolgung von Pass-
und Visaerfordernissen entstehen,
übernimmt, wenn sie nicht durch
eine schuldhafte Falsch- oder Nicht-
information des Veranstalters be-
dingt sind. 

b) Soweit gesundheitliche Erfordernis-
se einzuhalten sind, sind die Anga-
ben in der jeweiligen konkreten
Reisebeschreibung maßgeblich.
Auch hier wird der Teilnehmer bei
Änderungen der Erfordernisse nach
Drucklegung oder nach Buchung
gesondert informiert werden. 

c) Bezüglich der Einhaltung von Devi-
sen- oder Zollvorschriften wird der
Veranstalter die Teilnehmer über
wichtige Änderungen der in der
Reiseausschreibung oder in der Ru-
brik „Wichtige Infos“ wiedergege-
benen Anforderungen vor Antritt
der Reise informieren. Der Teilneh-
mer ist für die Einhaltung aller für
die Durchführung der Reise wichti-
gen Vorschriften selbst verantwort-
lich. Alle Nachteile, die aus der
Nichtbefolgung dieser Vorschriften
erwachsen, gehen zu seinen Lasten,
ausgenommen, wenn sie durch eine
schuldhafte Falsch- oder Nichtinfor-
mation des Veranstalters bedingt
sind. 

13. Obliegenheiten des Reiseteilneh-

mers beim Auftreten 
von Leistungsstörungen und 
Verjährung 

Mängel oder Störungen sind den
durch den Veranstalter eingesetzten
Betreuern und Reiseleitern vor Ort
mitzuteilen. Sollten diese Personen
nicht am Ort sein, reicht eine soforti-
ge Mitteilung an den Veranstalter,
worin die Mängel beschrieben sind
und um Abhilfe nachgesucht wird.
Kommt der Teilnehmer durch eigenes
Verschulden dieser Verpflichtung
nicht nach, so stehen ihm auf diesen
Mangel gestützte Ansprüche nicht zu.
Anzeigen gegenüber örtlichen Leis-
tungsträgern genügen nicht. Die ein-
gesetzten Betreuer und Reiseleiter
des Veranstalters sind nicht berech-
tigt, irgendwelche Ansprüche gegen
den Veranstalter anzuerkennen. 
a) Dem Teilnehmer steht ein mangel-

bedingtes Kündigungsrecht gemäß
§ 651 e) BGB nur dann zu, wenn er
dem Veranstalter fruchtlos eine an-
gemessene Frist zur Abhilfeleistung
gesetzt hat, wenn Abhilfe unmög-
lich oder von dem Veranstalter ver-

weigert wird, oder wenn die sofor-
tige Kündigung des Vertrages
durch ein besonderes Interesse des
Reisenden gerechtfertigt wird. 

14. Geltendmachung von Ansprüchen
und Verjährung 

a) Ansprüche nach den §§ 651 c-f)
BGB sowie die sonstigen vertragli-
chen Ansprüche auf Basis des zwi-
schen den Parteien geschlossenen
Reisevertrages hat der Reiseteilneh-
mer innerhalb eines Monats nach
der vertraglich vorgesehenen Been-
digung der Reise ausschließlich ge-
genüber dem in der jeweiligen Be-
schreibung angegebenen
Veranstalter geltend zu machen.
Nach Ablauf der Frist können An-
sprüche nur geltend gemacht wer-
den, wenn der Teilnehmer die Frist
ohne eigenes Verschulden nicht
einhalten konnte. 

b) Die vertraglichen Ansprüche des
Reisenden, wie sie in Ziffer 14. a)
aufgeführt sind, verjähren unter
Beachtung der Regelung in § 651 i)
BGB in einem Jahr nach dem ver-
traglich vorgesehenen Reiseende.
Die Hemmung der Verjährung rich-
tet sich nach den §§ 203 ff. BGB. 

15. Gepäckbeförderung 
Gepäck wird im normalen Umfang be-
fördert. Das bedeutet, pro Person
(maximal) einen Koffer und ein Stück
Handgepäck. Abweichungen bedür-
fen der vorherigen Zustimmung durch
den Veranstalter. Gepäck und sonsti-
ge mitgenommene Sachen sind vom
Reiseteilnehmer beim Umsteigen zu
beaufsichtigen. 

16. Datenschutz 
Die für die Verwaltung der Reisen be-
nötigten Teilnehmerdaten werden
mittels EDV erfasst und gespeichert.
Die Erhebung und Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten erfolgt im
Rahmen der Richtlinien über den Da-
tenschutz in der Selbständigen Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche. 

17. Allgemeines 
Alle Angaben in diesem Prospekt ent-
sprechen dem Stand der Drucklegung
im Dezember 2003. 
Die Unwirksamkeit einzelner Bestim-
mungen des Reisevertrages führt
nicht zur Unwirksamkeit des Reisever-
trages im Übrigen.



Austauschen – Auftanken
Umbrien · 11.07.–24.07. ‘04

Zielort:
Perugia/Umbrien in Italien

Thema:
Die Welt, in der wir leben

Altersgruppe:
ab 18 Jahre

Teilnehmer:
20 Personen

Abfahrtsort:
ab/bis Soltau

Preis: 605,00 €

Vereinige Arabische Emirate
15.–27.11. 2004

Zielort:
Vereinigte Arabische Emi-
rate, Abu Dhabi

Altersgruppe: ab 18

Teilnehmer:
mind. 15 / max. 20

Abfahrtsort:
Frankfurt/Main

Preis: 1390,00 €

Skifreizeit Montafon
07.–14.02. 2004

Zielort:
St. Gallenkirch, 
Österreich

Thema:
Gott und die Welt und
unser Platz darin

Altersgruppe: 
ab 18

Teilnehmer
mind. 16 / max. 20

Abfahrtsort:
Göttingen, Kassel,
Darmstadt

Leistungen:
Busfahrt, 
6 Übernachtungen, 
Halbpension, 
Kurtaxe, Skikurs, 
Reiseleitung

Preis: 
425,00 €
+ Skipass 163,00 €

Die Übersicht:

unterwegs mit Gott:

freizeitfieber®

Junge Erwachsene 7
Anmeldecoupon auf Seite 8 oder online: www.freizeitfieber.de

1001 Nacht oder „ Aladin und die Wunderlampe“
Vereinigte Arabische Emirate vom 15. bis 27. November
In den Vereinigten
Arabischen Emiraten kann
man es noch erleben:  
Wüste – Beduinen – Kamele
Die VAE liegen im vorderen
Orient – dort wo „1001
Nacht” zu Hause ist.
Das Erleben zwischen Bedui-
nen und der Goldoase – das
ist es, was einen Aufenthalt
in den VAE reizvoll macht.
Ebenso gehören dazu: erst-
klassige Hotels, lange Sand-
strände, das kristallklare
Wasser, günstige Einkäufe,
noble Designerstraßen und
orientalische Märkte. In die-
ser Modernität sind die Emi-
rate arabisch geprägt und
streng muslimisch.
Viele betrachten den Islam
als die größte Herausforde-
rung vor der das so genannte
„christliche Abendland”
heute steht. Spätestens seit
dem 11. September 2001
wird von weiten Bevölke-
rungsteilen der Islam als
Bedrohung empfunden. Das
ist als Pauschalurteil unange-
messen. Nicht alle Muslime
sind Islamisten. Außerdem
wird der Islam in radikalen
Gruppierungen missbraucht,
um bestimmte politische
Ziele zu verfolgen. Wir wol-
len uns „vor Ort” mit dem
Thema Islam befassen. Dabei
geht es vor allem um ganz
grundsätzliche Informatio-

nen über die Religion des
Koran. Dann aber soll es
auch um unser eigenes
christliches Profil gehen. Wie
viel Gespräch zwischen den
Religionen ist möglich und
wohin könnte das führen?
Biblische Gestalten wie Abra-
ham und Jesus werden auch
im Koran genannt. Wo sind
die Gemeinsamkeiten, wo
die Unterschiede? Vor allem:
Was glauben wir selbst? Eine
spannende Herausforde-
rung!
Religion, Kultur, Bräuche
und Mentalität der Emirate
weichen stark von unseren
europäischen Maßstäben ab.
Wenn Du Dich anmeldest
sollte Dir klar sein, dass Du
Dich in einem streng islami-
schen Land aufhältst und
Dich den Gebräuchen dort
anpassen musst. Du wirst als
Gast angesehen und solltest
Dich dem entsprechend ver-
halten.
Es sind Ausflüge geplant, in
denen Du die Vielfalt der
Emirate kennen lernst: die
Wüste mit den Beduinen,
Dubai mit seinem Gold-
markt, das Hajar-Gebirge mit
den ausgetrockneten Fluss-
läufen, um nur einiges zu
nennen. Neben den Ausflü-
gen gibt es noch genug Zeit
über die orientalischen
Märkte zu bummeln, im

Meer zu baden und das zu
tun, was alles zu einem
Urlaub gehört.
Untergebracht sind wir im
Rotana Beach Resort Hotel in
Doppelzimmern. Das Hotel
befindet sich in der Haupt-
stadt der VAE in Abu Dhabi.
Das Beach Hotel verfügt über
einen eigenen Sandstrand,
Pools und Fitnessbereich.
Diese Freizeit ist nicht gerade
die günstigste, dennoch ist
sie den Preis wert. Wir wer-
den vieles zwischen der
Moderne und der Tradition
der VAE sehen und erleben.
Es lohnt sich …
Der angegebene Preis
bezieht sich auf den momen-
tanen Dollarkurs. Wenn die-
ser weiter sinkt, was zu
erwarten ist, hat uns der Ver-
anstalter zugesichert auch
mit dem Preis für uns herun-
ter zugehen.
Leistungen: Flüge mit Gulf
Air ab Frankfurt in der Eco-
nomy class; Flughafentrans-
fer; 11 Übernachtungen mit
Halbpension; alle Gruppen-
unternehmungen.
Zur Leitung gehören: Pfarrer
Dr. Achim Behrens, Steffen
Wilde.
Kontaktperson für Infos:
Steffen Wilde
Fon (0 61 87) 99 21 50
E-Mail: vae2004@
freizeitfieber.de

Austauschen – Auftanken
Umbrien vom 11. bis 24. Juli
Umbrien liegt südlich der
Toscana, ist eben so schön
aber noch längst nicht so
bekannt. Man findet hier
mittelalterliche Ortschaften
mit engen Gassen, einsame
Wälder, schöne Aussichts-
punkte und ganz viel Sonne.
Am Anfang beziehen wir für
vier Nächte im **Hotel „Eden“
mitten in Perugia, der Haupt-
stadt Umbriens Quartier. Gleich
um zwei Ecken, auf dem „Corso
Vanucci“, der Pracht- und Fla-
niermeile Perugias, singt und
spielt dieser Tage das Umbria-
Jazz-Festival mit mehreren Life-
Bühnen. Das verspricht ent-
spannte, laue Sommerabende.
Tagsüber stehen die Sehens-
würdigkeiten von Perugia,
sowie Ausflüge ins fantastische
Assisi und ein anderes umbri-
sches Städtchen auf dem Pro-
gramm. Die Begegnung mit den
weltberühmten Kirchen und
Gespräche über die Botschaft
des Franz von Assisi sollen uns
den friedfertigen und liebevol-
len „Heiligen“ etwas näher
bringen, den Blick für die Welt,
in der wir leben schärfen und
uns auf die nächste Woche vor-
bereiten. Denn nachdem wir
das „dolce vita” in vollen Zügen
genossen haben, erleben wir
den absoluten Kontrast. Wir

fahren für eine Woche in das
alte und schlichte Kolster „La
Romita“. In vollkommener Ruhe
lebt und arbeitet dort der Fran-
ziskaner-Mönch Bernhardino.
Es gibt weder Strom noch flie-
ßendes Wasser. Alles auf diesem
Berg ist sehr einfach und
schlicht: die Betten, das Essen,
die Hygiene. Vormittags wird
für das Klosterleben gearbeitet
und nachmittags ist viel freie
Zeit. Der Tag wird von festen
Andachtszeiten gerahmt, es
gibt Zeiten des Schweigens, des
Singens und einmal wird auch
gefastet. Wer hierher kommt
findet Zeit und Gelegenheit
zum Austauschen und Auftan-
ken in wunderschöner, ruhiger
Gegend mit sagenhaften Aus-
blicken aller Art.
Zum Abschluss der Fahrt nächti-
gen wir noch einmal in einem
einfachen Quartier nahe des
Trasimenischen Sees. Dort ver-
suchen wir behutsam in die „
„Zivilisation“ zurückkehren.
Zum Leitungsteam gehören:
Stephi Müller, Sebastian
Scharff, Marc Struckmann
Kontaktperson für Infos:
Henning Scharff
Fon (0 49 50) 12 60
Fax (0 49 50) 93 77 47
E-Mail: umbrien2004@
freizeitfieber.de

Auch für Junge Erwachsene: Die Irland-Fahrt auf Seite 4!

Skifreizeit in Montafon
vom 7. bis 14. Februar
Montafon: die Superlative!
Der Winter verwandelt dieses
Alpental in ein einziges Skipara-
dies. 65 Bergbahnen und Skilifte,
rund 209 km markierte und
gepflegte Abfahrten, Tourenski-
lauf auf den weißen Gletschern
der Silvretta und viel „après-ski“
ermöglichen einen erholsamen
Aktivurlaub. Die „Pension Val-
lüla“ bietet ideale Voraussetzung
für einen gelungenen Skiurlaub:
gemütliche Zimmer mit DU/WC,
einen netten Speisesaal mit
Kamin, eine Kellerbar und eine
optimale Anbindung an die Ski-
region Silvretta Nova. Das Haus
liegt nur 300 m vom Sessellift
Garfrescha entfernt, die Talsta-
tionen von St.Gallenkirch und
Gaschurn sind mit dem Skibus,
der direkt vor dem Haus hält, in
wenigen Minuten erreichbar.
Organisiert wird diese Reise von
Peanuts Event & Travel und Die
Wilde 13. Daher sind wir nur ein
Teil der Gesamtgruppe mit etwa
35 Personen. 
Die An- und Abreise erfolgt
bequem im Reisebus. Hinfahrt
am 07.02.04 abends & Rückfahrt
am 14.02.04 morgens. Wer trotz-
dem mit privatem PKW anreisen
möchte, erhält einen Rabatt von
25,– € pro Person.
Zusätzlich zum Angebot der
Gesamtreiseleitung bieten wir als
Rahmen für jeden Tag, Morgen
und Abendandachten, sowie
Gesprächsmöglichkeiten zum

Thema: „Gott und die Welt und
unser Platz darin“ an. Bei diesen
Gesprächen wollen wir über die
Themen reden, die Euch auf der
Seele liegen.
Mit einer Höhenlage zwischen
1000–2400 m ist die Silvretta
Nova eines der skifahrerischen
Zentren in Österreich. Großzügig
erschlossenen und abwechslungs-
reich gilt es bis tief in den April
hinein als schneesicher. Mit 30
Liftanlagen, davon viele hochmo-
dern mit hoher Beförderungska-
pazität, bietet die Silvretta Nova
ein ausgewogenes Verhältnis von
sehr schweren, mittelschweren
und einigen leichten Pisten. Die
berühmte Buckelpiste an der
Nova Stoba und die zahlreichen
Tiefschneemöglichkeiten abseits
der Piste sprechen vor allem auch
sportlich ambitionierte Skifahrer
an. Mit der leistungsstarken Sech-
sergondelbahn erreicht man von
Gallenkirch aus bequem die
Anfängerlifte an der Mittelsta-
tion und den Einstieg in den
gesamten Skizirkus.
Skikurse: Wilde-13-Skikurs, vom
Anfänger bis zum Könner, 5 x 2
Std., Anfängerkurs bei mind. 3
Teilnehmern, sonst örtliche Ski-
schule. Snowboardkurse auf
Anfrage.
Kontaktperson für Infos:
Tobias Nitschke
(0 56 81) 60 91 85
E-Mail: montafon2004@
freizeitfieber.de



unterwegs mit Gott:

freizeitfieber®

8 Informationen
Anmeldecoupon siehe unten, oder online: www.freizeitfieber.de

Q-Pong ausschneiden, in einen ausreichend frankierten Umschlag
stecken und an freizeitfieber, Bergstr. 17, 34576 Homberg senden

Anmeldung zur Freizeit, Rüstzeit, Reise:
� Einzel-Anmeldung � Geschwister-Anmeldung � Familien-Anmeldung

Titel der Fahrt vom/bis 2004

Vorname, Name Geburtstag

Bei Familien: weitere
Namen der Eltern Geburtstag

Bei Geschwistern:
weitere(r) Vorname(n) Geburtstag

Bei Geschwistern:
weitere(r) Vorname(n) Geburtstag

Straße, Nr.

PLZ Ort, Kreis

E-Mail Fon

� Ich bitte um Geschwisterermäßigung,
weil mein Bruder/ 
meine Schwester   mit Namen
auf folgender Freizeit mitfährt:

� Ich bitte um Ermäßigung, weil ich selbst auch auf folgender Freizeit mitfahre:

Die in der freizeitfieber-flash! 1/2004, Seite 6 abgedruckten Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und erkenne ich an.

Datum, Unterschrift

Teilnehmer unter 18 Jahren müssen zusätzlich die Eltern unterschreiben lassen!

Elternerklärung für Teilnehmer unter 18 Jahren:

(Ergänzungen:)

Datum, Unterschrift

Ich bin mit dieser Anmeldung einverstanden. Die in frei-
zeitfieber-flash! 1/2004 auf der Seite 6 abgedruckten Teil-
nahmebedingungen habe ich gelesen und erkenne ich
an. Ich weiß, dass meine Tochter / mein Sohn bei Nichtein-
haltung der Freizeitordnung auf eigene Kosten die Heim-
reise antreten muß.

Sie / Er darf ohne Aufsicht baden. � ja � nein

Sie / Er ist Schwimmer. � ja � nein

Sie / Er darf die täglichen freien Zeiten ohne Begleitung
durch Mitarbeiter/-innen verbringen. � ja � nein

Schulungen
& Seminare:
freizeitfieberTrainingswochenende
vom 23. bis 25. April 2004
Lutherisches Jugendgästehaus Homberg
Drei Seminare unter einem Dach:

Grundkurs: Einsteigerseminar für alle, die zum ersten Mal als
Teamer/innen mitarbeiten möchten
Aufbaukurs: Weiterbildung für alle, die schon Erfahrungen gemacht
haben und diese auswerten und weiterentwickeln wollen
Kochkurs: Ausbildung für die Küchencrews: 
Anfangende und Erfahrene
Referenten: 
Gabriele Benhöfer-Müller, Mike Luthardt, Christian Utpatel

freizeitfieberRettungsschwimmerseminar
vom 18. bis 20. Juni 2004
Rodenberg bei Hannover

Kompakt an einem Wochenende: den DLRG-Rettungsschwimm-
abzeichen ablegen oder auffrischen. Gibt's in Bronze, Silber und Gold.
Referentin: Friederike Bock

freizeitfieber Freizeitleitertagung
vom 17. bis 18. September 2004
Lutherisches Jugendgästehaus Homberg

Das Treffen aller Freizeitleiter, zum Auswerten, 
Weiterbilden und Neu-Planen.

Weitere Infos und Anmeldungen:
freizeitfieber · Bergstraße 17 · 34576 Homberg · www.freizeitfieber.de

Nicht
fündig
geworden?
Außer den Gruppenreisen
gibt es bei freizeitfieber
auch alle anderen Reisen
wie in einem normalen
Reisebüro: Fernreisen,
Last-Minute-Flüge, Miet-
wagen, Kreuzfahrten,
Familienurlaub und vieles
mehr.

Einfach reinklicken bei 

www.freizeitfieber.de/reisebuero

• Workshops
• Gottesdienste
• BusShuttle
• und das gemeinsame

freizeitfieber-
Nachtreffen, mit der
großen
freizeitfieberPoolParty

20042004Jug
endfestivalJug
endfestival

21.–24. Oktober 2004 in Han
no

ve
r21.–24. Oktober 2004 in Han

no
ve
r

Mehr Infos bei www.selk-jugend.de/jugendfestival


